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fensterbau frontale 
im Verbund mit HOLZ-HANDWERK 2010

Zuschnitt und Stabbearbeitung 
auf höchstem Niveau
SCHIRMER präsentiert modularplus und

compactplus auf der „fensterbau/frontale 2010“

Verl. Reale Moduleinheiten, 
kombiniert mit virtuellen Be-
arbeitungsmöglichkeiten: So 
lautet das neue Standkonzept 
des deutschen Qualiätsherstel-
lers SCHIRMER Ma- schinen 
GmbH aus Verl auf der „fens-
terbau/frontale 2010“ in Nürn-
berg. Der Spezialist für die 
Stabbearbeitung präsentiert 
auf der wichtigsten Fachmesse 
des Jahres seine Anlagensyste-
me modularplus und compact-
plus (Halle 3, Stand 217). Somit 
kann Schirmer an den ausge-
stellten Maschinen komplette 
Fertigungsabläufe darstellen, 
inklusive aller Bearbeitungs-
möglichkeiten, die für Profil-
verarbeiter relevant sind.

„Mit dem neuen Konzept kön-
nen wir Kunden und Interessten 
in Nürnberg noch besser von 
der hohen Bearbeitungsqualität 
und der hohen Flexibiliät unse-
rer Bearbeitungszentren über-
zeugen. Die Verknüpfung von 
realen und virtuellen Elementen 
ist enorm spannend. Die Besu-
cher werden Augen machen“, 
verspricht Fritz J. Bentrup, Ge-
schäftsführer der SCHIRMER 
Maschinen GmbH.

SCHIRMER zeigt in 
Nürnberg unter anderem 
das neue Stabbearbei-
tungszentrum SBZ compact-
plus und das neue Zuschnitt- 
und Bearbeitungszentrum BAZ 
1000-G6/VU Medium mit ei-
nem 6-Achs-G-Bearbeitungs-
modul und einer VU-Sägeein-
heit für leistungsorientiertes 
Ablängen von Profilen. Außer-
dem präsentiert SCHIRMER 
erste Eindrücke eines neuen 
CNC-Alu-Bearbeitungszent-
rums, das speziell für den Fens-
ter- und Fassadenbau entwickelt 
wurde. Mit seinen Neuheiten 
will SCHIRMER seine gute 
Marktposition als führender 
Anbieter von Bearbeitungszen-

tren für Verarbeiter von Profilen
aus PVC, Aluminium, PVC-Alu 
und Holz-Alu weiter ausbauen. 
Zu den Kunden des Unterneh-
mens gehören Fensterherstel-
ler, die in der Regel mehr als 50 
Einheiten pro Schicht fertigen.

Die Bearbeitungszentren com-
pactplus sind besonders kom-
pakte Einstiegsvarianten in die 
automatische Profilbearbeitung, 
bei der Serie modularplus kann 
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der Verar-
beiter die jewei-
ligen Bearbeitungsmodule 
ganz individuell zusammenstel-
len und perfekt auf seine Ferti-
gungswünsche abstimmen. „Wir 
bieten hier High-End-Verarbei- 
tungsqualität auf höchstem Ni-
veau und kombinieren das mit 
der größtmöglichen Flexibilität. 
Durch die ideale Kombination 
der einzelnen Bearbeitungs-
schritte sparen sich unsere Kun-
den viel Zeit im Fertigungs- ab-
lauf und steigern damit zum 
einen die Qualität, aber auch die 
Produktivität“, erklärt Bentrup.

Technologischer Vorsprung ist 
SCHIRMER wichtig. So hat 
der Maschinenspezialist in sei-
nen Bearbeitungszentren bei-
spielsweise das Konturfräsen 
weiter verbessert. Die Kämpfer-
Konturfräse mit automatischem 
Werkzeugwechsler nimmt x-be-
liebige Werkzeugköpfe auf, die 
je nach Bauart der Profile auto-
matisch zum Einsatz kommen. 
„Egal, ob neue Geometrie oder 
neue Bautiefe: Unser System 
erkennt das Profil automatisch 
und setzt immer das richtige 
Werkzeug ein. Das spart Zeit, 
Geld und Nerven“, so Bentrup. 
Ein moderner Laser-Printer er-
setzt das manuelle oder automa-
tische Etikettieren.

Das System modularplus von 
SCHIRMER bietet eine enor-
me Bearbeitungsvielfalt, denn es 
beinhaltet ein Echtpuffer-Trans-
portsystem mit automatischem 
Austransport von Reststücken. 
Der Stahlzuschnitt erfolgt voll-

automatisch, der Stahleinschub 
manuell oder ebenfalls vollau-
tomatisch. Stahl kann sowohl 
verschweißt als auch ausgestanzt 
werden. Für die Stahlverschrau-
bung und die Bearbeitung an 
stahlarmierten Profilen setzt 
SCHIRMER eine neue Motor-
Technologie ein, die Höchst-
leistungen auf kleinstem Raum 
verspricht. Sogar für die Dich-
tungshinterfräsung bietet der 
Hersteller verschiedene Vari-
anten an. Die vollautomatische 
Applikation von Schließteilen 
aller Art, das automatische Frä-
sen der „Wetterschenkelnut“ so-
wie das automatische Abstapeln 
und Sortieren der Profile runden 
die hohe Bearbeitungsvielfalt 
der modularplus-Baureihe von 
SCHIRMER ab.
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